
 

 

CDU-Fraktion                                                                               Bremen, 04.03.2022 

im Beirat Blumenthal 

 

 

Antrag an den Beirat Blumenthal zur Sitzung am 14.03.2022, 

Den Zerfall von stadtteilprägenden Gebäuden stoppen 

 

 

Der Beirat Blumenthal möge beschließen: 

 

Die Beirat Blumenthal fordert Herrn Bürgermeister Andreas Bovenschulte als Senator für Kultur 
sowie den Senat der Freien Hansestadt Bremen dazu auf, den zunehmenden Zerfall 
stadtteilprägender und von Industriekultur geprägten Gebäude zu stoppen. 

Diese Gebäude stehen schwerpunktmäßig auf dem Gelände des Kämmerei-Quartiers und sind 
aufgrund ihrer Historie identitätsstiftend für den Stadtteil. 

Das Kämmerei-Quartier sowie die in Nachbarschaft liegende Kulturstätte Burg Blomendal bieten 
einzigartige kulturpolitische Gestaltungsmöglichkeiten für Bremen und sind auch als weicher 
wirtschaftspolitischer Standortfaktor nachhaltig zu stärken. 

Der Senat wird aufgefordert, die Bausubstanz der Denkmalgeschützen Gebäude zu sichern und 
einen weiteren Verfall zu verhindern.  

Dies gilt auch für die Gebäude des Kämmerei-Quartiers, welche aktuell noch nicht für den 
Berufsschulcampus vorgesehen sind und für die noch nach einer sinnvollen und wirtschaftlich 
tragfähigen Nachnutzung gesucht wird. 

Uns ist bewusst, dass bei einer zukünftigen Nutzung nicht alle diese Gebäude in ihrem 
Originalzustand erhalten werden können. Der Denkmalschutz darf einer weiteren sinnvollen 
Verwendung und Weiterentwicklung der Gebäude auch nicht im Wege stehen. Dem Denkmalschutz 
ist aber bei einer zukünftigen Nutzung angemessen Rechnung zu tragen und deswegen müssen 
jetzt Sicherungsmaßnahmen ausgeführt werden, insbesondere die wertvollen stadtteilprägenden 
Fassaden vor dem Verfall zu bewahren. 

 

Hans-Gerd Thormeier und die CDU-Fraktion im Beirat Blumenthal 

 


